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Bis hierher hat mich Gott gebracht 

durch seine große Güte, 

bis hierher hat er Tag und Nacht  

bewahrt Herz und Gemüte.  

Ämilie Juliane Gräfin von Schwarzburg-Rudolstadt 

Evangelisches Gesangbuch 329 



 
 

Angedacht 

Gottes Hilfe habe ich erfahren bis zum heutigen Tag und 
stehe nun hier und bin sein Zeuge bei Groß und Klein. 

Apostelgeschichte 26, 22 

Gott hilft mir jeden Tag. Ein Gebet vor der Mathearbeit und 
schon gibt es eine gute Note. Ein Gebet zur rechten Zeit, ein 
Leben führen, das Gott gefällt, und alles gelingt. Ich habe Er-
folg und Anerkennung. Eine Krise in der Beziehung und durch 
ein Gebet wird alles gut. Wenn ich traurig und verzweifelt bin, 
dann hilft Gott schon.  

Was ist mit dem jungen Mann, der an seiner Krankheit gestor-
ben ist? Hat seine Familie nicht genug gebetet? Was ist mit der 
Frau, die am Arbeitsplatz gemobbt wird? Ich kann gut verste-
hen, dass ihr eher einfällt: „Mein Gott, mein Gott, warum hast 
du mich verlassen?“ als „Gottes Hilfe habe ich erfahren bis zum 
heutigen Tag.“ 

Paulus kann den Satz gut sagen. Er wurde gefangen genom-

men und steht vor dem König Agrippa. Die Juden werfen Paulus 
vor, dass er behauptet, Jesus lebt, obwohl er doch hingerichtet 
wurde. Der König erlaubt Paulus, sich selbst zu verteidigen. 

Paulus tut das, indem er seine Lebensgeschichte erzählt: seinen 
Weg als Christenverfolger, sein Bekehrungserlebnis und seine 
neue Aufgabe, Jesu Botschaft zu verbreiten, Menschen für den 

Glauben an Jesus zu gewinnen und neue Gemeinden zu grün-
den.  

Paulus scheint sehr überzeugend zu sein. Denn am Ende sagt 
der König zu ihm: Es fehlt nicht viel und du wirst einen Christen 
aus mir machen. Dazu kommt es dann doch nicht.  

Das Leben von Paulus ist durch das Bekenntnis zu Jesus Chris-

tus völlig anders geworden. Sein Weg führte ihn nicht zu Ruhm 

und Anerkennung, sondern in Verhörzimmer und Gefängnisse.  

Gerade deshalb kann er sagen: Gottes Hilfe habe ich erfahren. 
Das ist etwas ganz anderes als die gute Mathearbeit oder die 
gerettete Beziehung. Gott kommt uns nahe, gerade im Leid. 
Gott ist uns nah, wenn wir verzweifelt sind. Paulus weiß, wovon 
er redet. Das ist Lebenserfahrung. Das will und muss er Groß 
und Klein weitersagen. 

Ich wünsche mir, dass wir uns von unseren Glaubens- und Le-

benserfahrungen erzählen. Sie laden andere ein, über den 
Glauben nachzudenken. 

Herzlich grüßt Sie im Namen der Mitarbeiter und Kirchvorsteher 
Ihre Pfarrerin Christiane Rau 



 

 

Aus dem Kirchenvorstand 

Aktuelles von der Innensanierung der Kirche  

Für‘s bessere Hören ist bald ge-
sorgt: Die Leitungen für die Mikro-

fone und Lautsprecher sind inzwi-
schen verlegt, eine Induktions-
schleife für Träger von Hörgeräten 
wird noch gelegt. Auch die sonsti-
gen Verkabelungsarbeiten im 

Elektrobereich kommen gut voran.  

Der Sanierputz an der Altarraum-

rückwand ist fertig, so dass Herr 
Grunert im August mit den Arbei-

ten an dem Relief starten kann. Die beiden Fensterdurchbrüche im Ein-
gangsbereich sind erstellt und die Leibungen geputzt. Pech gab es beim 

Einbau der elektrischen Deckenheizung – hier sind bei den Arbeiten einige 
der Leitungsfolien beschädigt worden. Die Verzögerungen, die durch den 
Neueinbau entstehen, hoffen wir wieder einzuholen; wir gehen weiterhin 
fest davon aus, Weihnachten in der sanierten Kirche zu feiern.  

Keine Bauarbeiten ohne Geld: Wir benötigen noch 34.000 € an Spenden! 

Bitte auch weitersagen! Wir freuen uns über jeden kleinen und großen 
Betrag von Ihnen! 

Auch außen gab es an der Kirche zu tun: Ein heftiger Sturm hatte Ende 
Juni Ziegel vom Dach des Glockenturms gefegt. Dieser Teil des Dachs war 

2010/11 bei der Dachsanierung nicht mit saniert worden. Der Schaden 
wurde vom Dachdecker schnell repariert, die Versicherung ist informiert.  

Für die Steuerungsgruppe Innensanierung 
Rüdiger Reitz & Peter Merkwitz 
 

 

TRAU DICH! Ehrenamtlich in der Telefonseelsorge 

Die Ökumenische TelefonSeelsorge Dresden beginnt im Januar 2018 mit 
einem neuen, kostenfreien, einjährigen Ausbildungskurs, der für den 
ehrenamtlichen Dienst am Telefon qualifiziert.  

Gesucht werden Frauen und Männer, die sich einen sinnvollen Ausgleich zu 
ihrer Tätigkeit wünschen oder bereits im Ruhestand sind, aber weiterhin 
aktiv bleiben wollen. Wenn Sie an Kommunikation mit anderen Menschen 
interessiert sind und diese Fähigkeit weiterentwickeln wollen, kommen Sie 

zu unserer Ausbildung und werden Teil 
einer besonderen Gemeinschaft in unserer 
Stadt. 

Informationen unter (0351) 4940030 oder 

telefonseelsorge@diakonie-dresden.de.. 

mailto:telefonseelsorge@diakonie-dresden.de


 

 

Veranstaltungen im August / September 

„Du stellst meine Füße auf weiten Raum“ (Psalm 31, 15) 

Über dieses Thema wollen wir im Familiengot-
tesdienst zum Anfang des neuen Schul-

jahres nachdenken. Herzlich laden wir alle 
dazu am Sonntag, dem 6.8., um 10.30 Uhr 
ein.  

Der Schuljahresbeginn, für Schulanfänger oder 
Kinder, die in eine neue Schule wechseln, für 

Jugendliche, die eine Ausbildung oder Studium 
beginnen, ist immer mit einem neuen Weg 

verbunden. Auch unser Gottesdienst ist mit 
einem Weg verbunden. Er findet in der Kirche 
in Grünberg statt.  
 

 

Liebe Konfirmandinnen und Konfirmanden, 

noch genießt ihr eure letzten Ferientage und fangt schon an, wieder an die 
Schulzeit zu denken. Gleich in der ersten Schulwoche treffen wir uns am 

Dienstag, dem 8.8., zum Konfiunterricht im Pfarrhaus. Die 7. Klassen 
sind um 17 Uhr und die 8. Klassen um 18 Uhr eingeladen. Ich freue mich 
auf die gemeinsame Zeit mit euch!  

Eure Pfarrerin Christiane Rau 

 

 
Herzliche Einladung zum Glaubensgespräch 

Mit Beginn des neuen Schuljahres lade ich Sie herzlich zu 
Glaubensgesprächen ein. In diesem Jahr möchte ich beson-

ders diejenigen unter Ihnen einladen, die nicht der Kirche 

angehören, aber einen Partner haben, der der Kirche ange-
hört, oder Kinder, die getauft sind. Wenn Sie schon immer 

mal Ihre Fragen zum christlichen Glauben stellen wollten oder vorhaben, 
sich als Erwachsener taufen oder konfirmieren zu lassen, dann sind Sie bei 
diesen Gesprächen genau richtig! Einmal pro Woche an insgesamt zehn 
Abenden wollen wir uns zu Fragen des christlichen Glaubens und Lebens 

unterhalten. Die Teilnahme verpflichtet Sie zu nichts.  

Wir treffen uns zum ersten Mal am Montag, dem 21.8., um 20 Uhr, im 
Pfarrhaus. An diesem Abend werden wir alle weiteren Zeiten und Termine 

besprechen und können den Wochentag gern noch ändern. Fragen Sie 
auch in Ihrem Freundeskreis nach, ob jemand Lust hat, mit Ihnen mitzu-
kommen. Ich freue mich auf Sie. 

Ihre Pfarrerin Christiane Rau  

© Lehmann 
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Herzliche Einladung zum Som-

merfest am Sonntag, dem 27.8. 

Um 10.30 Uhr findet ein Gottes-
dienst zusammen mit allen Schwes-
terkirchgemeinden im Hermsdorfer 
Schlosspark statt. Anschließend 
wird Mittagessen angeboten. 

Beim Fest im Langebrücker 
Pfarrgarten um 15.30 Uhr können 
Sie Kaffee trinken, plaudern, eine 

Langebrücker Kirchenbank ersteigern und Ihre Kinder basteln und spielen 
lassen. Gegen 17.30 Uhr endet das Sommerfest mit einer Taizéandacht. 
 

 
Frauenfrühstück am Dienstag, dem 5.9.,  
um 9 Uhr 

Liebe Frauen, ihr seid herzlich eingeladen, mit uns 
zur Ruhe zu kommen, euch ein leckeres Frühstück 
schmecken zu lassen und Gemeinschaft zu erleben.  

Wir treffen uns im Pfarrhaus, um uns bei einer 

Tasse Kaffee oder Tee Gedanken über ein biblisches Thema zu machen. 
Kinder können gerne mitgebracht werden!  

Kontakt: Ilona Olligs und Gloria Wintermann 
 

 
Kirchentag 2017 – Abschlussgottesdienst in Wittenberg 

Auch aus Langebrück waren Gemeindeglieder beim Abschlussgottesdienst 

des Kirchentages in Wittenberg dabei. Hier ist der Beleg ....  



 

 

August 2017 

Gottes Hilfe habe ich erfahren bis zum heutigen Tag und stehe nun hier 
und bin sein Zeuge bei Groß und Klein. 

Apostelgeschichte 26, 22 

Freitag, 4.8. 

  

10.30 Uhr: Gottesdienst im Seniorenpflegeheim 

Sonntag, 6.8. 

8. Sonntag nach 
Trinitatis 

 

10.30 Uhr: Familiengottesdienst zum Schul-

anfang mit Taufgedächtnis in Grünberg 

Kollekte für die evangelischen Schulen 

Sonntag, 13.8. 

9. Sonntag nach 
Trinitatis 

 9.30 Uhr: Gottesdienst gestaltet von der Landes-

kirchlichen Gemeinschaft, Predigt: Beate Rösch  

Kollekte für die eigene Gemeinde  

anschließend Kirchencafé, Büchertisch und Ver-
kauf von fair gehandelten Produkten 

Sonntag, 20.8. 
10. Sonntag nach 

Trinitatis 

 17.00 Uhr: Gottesdienst mit Konfirmanden-
vorstellung 

Kollekte für jüdisch-christliche und andere kirch-
liche Arbeitsgemeinschaften und Werke 

Sonntag, 27.8. 
11. Sonntag nach 
Trinitatis 

 Sommerfest der Kirchgemeinde Langebrück 

10.30 Uhr: Gottesdienst im Hermsdorfer 
Schlosspark, gemeinsam mit allen Schwester-

kirchgemeinden* 

15.30 Uhr: Fest im Langebrücker Pfarrgarten 

* Wer hat Lust, bei schönem Wetter mit dem Fahrrad gemeinsam nach 
Hermsdorf zu fahren? Wir treffen uns um 9.45 Uhr am Pfarrhaus in Lange-
brück.  

Auch zu den Gottesdiensten im Senioren-Pflegeheim sind Sie alle herzlich 

eingeladen. Die Heimbewohner freuen sich, wenn andere mit ihnen zu-
sammen den Gottesdienst feiern. 



 

 

September 2017 

Und siehe, es sind Letzte, die werden die Ersten sein, und sind Erste, die 
werden die Letzten sein. 

Lukas 13, 30 

Freitag, 1.9. 

  

10.30 Uhr: Gottesdienst im Seniorenpflegeheim 

Sonntag, 3.9.  

12. Sonntag nach 
Trinitatis 

  

17.00 Uhr: Sakramentsgottesdienst 

Kollekte für die Diakonie Sachsen 

Sonntag, 10.9. 

13. Sonntag nach 
Trinitatis 

 

 

9.30 Uhr: Gottesdienst gestaltet von der Lan-

deskirchlichen Gemeinschaft,  
Predigt: Götz Pecking 

Kollekte für die eigene Gemeinde 

Sonntag, 17.9. 
14. Sonntag nach 

Trinitatis 
  

10.30 Uhr: Sakramentsgottesdienst mit Tauf-
gedächtnis 

Kollekte für die Ausländer- und Aussiedlerarbeit 

der EKD 

anschließend Kirchencafé, Büchertisch und Ver-
kauf von fair gehandelten Produkten 

Sonntag, 24.9. 
15. Sonntag nach 
Trinitatis 

  

 

10.30 Uhr: gemeinsamer Erntedankgottesdienst 
der Kirchgemeinden Weixdorf und Langebrück 
mit Abendmahl und Taufe in Grünberg 

Kollekte für die beiden Kirchgemeinden 

nächste  
Gottesdienste  
im Oktober: 

1.10. 

6.10. 

17.00 Uhr: Sakramentsgottesdienst  

10.30 Uhr: Gottesdienst im Seniorenpflegeheim 

Wenn kein Ort angegeben ist, finden die Gottesdienste in Langebrück in 
der Feierhalle auf dem Friedhof statt, da derzeit unsere Kirche saniert wird.  

Parallel zu allen Gottesdiensten findet der Kindergottesdienst statt.  



 

 

Kinderrüstzeit in der ersten Ferienwoche 

Detektive auf-
gepasst!  

Auf der Kinder-
rüstzeit in 
Buchholz lern-

ten die jungen 
Spürnasen aus 
Langebrück und 
Elstra nicht nur 

wichtige Dinge 
über Detektive, 

sondern lösten 
auch den Fall 
um „Mister N.“, 

hinter dem sich der Prophet Nehemia verbarg. Wie man an einen solchen 
Fall herangeht, lernten unsere Nachwuchsdetektive von Kommissar Knifflig 
und seinem Kollegen Eifrig, die der Spur von Jesus von Nazareth folgten. 

Wenn die Kinder gerade keine Indizien auswerteten, gingen sie ins Freibad, 

bauten Insektenhotels oder bemalten Glasflaschen. Ihre Kombinationsfä-

higkeit konnten sie auch beim Erstellen eines Fliesenmosaiks unter Beweis 
stellen. Bei unserem Abschlussfest zeigten die Nachwuchsermittler ihr Ta-
lent, andere zum Lachen zu bringen, indem sie zahlreiche kreative Sketche 
aufführten, in denen besonders die Mitarbeiter auf die Schippe genommen 
wurden. Als wir uns schließlich verabschieden mussten, wurde so manch 
eine Träne vergossen. Die Zeit wird uns allen noch lange in Erinnerung 

bleiben! Ein herzliches Dankeschön gilt Mirjam Jähnchen und Karin Mor-
genroth, die diese Rüstzeit organisiert haben, und Cornelia Pfeil, die uns 
bekochte. 

Viola Wulf 

  



 

 

Das Lutherspectaculum 

Zum Langebrücker Kinder- und Familienfest am 10. Juni genossen etwa 
250 Zuschauer im vollbesetzten Saal des Bürgerhauses das Spektakel über 

Luthers Leben, Leiden und Lieben. 

„Kein fröhlicher Furz kommt aus traurigem Po...“ Das Musical erzählt die 
Geschichte Luthers auf lustige und kurzweilige Art. Laut wurde es beim 
Hammerlied, bedrohlich mit dem Gewitterchor der Frauen und kritisch 
beim Tanz der Ablasshändler. 

Die Kirchenchöre Lan-
gebrück und Weixdorf 
und die beiden Kin-
derchöre haben sich 

mit Musikern, wie 
dem Schlagwerker 
Cornelius Altmann, 
und Sprechern aus 
dem Dresdner Norden 
zusammengetan und 
führten dieses Spek-

takel auf. Die Texte 
schrieb der Weixdorfer 
Pfarrer i. R. Frieder 
Hecker, Kirchenmusi-

kerin Katharina Kim-
me-Schmalian war für Musik und Leitung verantwortlich. 

Wiederholt wird das Ganze am Sonntag, dem 20.8., um 10 Uhr in der 
Kirche in Weixdorf.    

Meike Griese 



 

 

Gemeindekreise 

Kirchenmusik 

Blechbläser montags, um 19.00 Uhr Hartwig Reichel 

Kurrende* dienstags, 16.00 – 16.45 Uhr K. Kimme-Schmalian 

Chor dienstags, um 20.00 Uhr  K. Kimme-Schmalian 

Gesprächskreise 

Bibelcafé 
„Ruhepol“ 

Montag, den 31.7. und 4.9.,  
um 15.00 Uhr 

Pfarrerin Rau 

Gesprächskreis 
im Pfarrhaus 

Donnerstag, den 24.8. und 
28.9., um 20.00 Uhr  

Pfarrerin Rau 

Hauskreis  
„NewComer“ 

alle 3 Wochen mittwochs 
um 20.00 Uhr 

Fam. Botzler  
Tel.: 70404 

Hauskreis alle 2 Wochen montags  
um 20.00 Uhr 

Fam. Reinhold 
Tel.: 70484 

Hauskreis jeden Mittwoch 
um 20.00 Uhr 

Fam. Reichel 
Tel.: 70175 

Hauskreis  

„A-Z“ 

alle 2 Wochen mittwochs 

um 19.45 Uhr 

Fam. Haugk 

Tel.: 81393 

Hauskreis  
„LichtBlick“ 

alle 2 Wochen freitags  
um 20.00 Uhr 

Fam. Botzler  
Tel.: 70404 

Frauen- 
gesprächskreis 

freitags nach Absprache Kathrin Labens 
Tel.: 71587 

Offene  

Bibelstunde  

Mittwoch, den 23.8. und 27.9.,  

um 19.30 Uhr im Pfarrhaus 

Fam. Geck 

Tel.: 70482 

Jugend und Kinder 

Junge Gemeinde* donnerstags, um 19.30 Uhr Viola Wulf, T.: 77681 

Junge Gemeinde 
der LKG 

donnerstags, um 19.30 Uhr,  
im Bürgerhaus 

Santosh Geck 
Tel.: 70482 

Konfirmanden dienstags, 17.00 und 18.00 Uhr Pfarrerin Rau 

Kinderkreis Freitag, den 25.8. und 22.9., 
16.00 – 17.00 Uhr 

Mirjam Jähnchen 

Christenlehre 2. und 4. Klasse montags 
1., 3. und 5./6. Klasse mittwochs 

Mirjam Jähnchen 

Kindergottes-
dienst-Team 

Freitag, den 11.8.  
um 19.30 Uhr im Pfarrgarten 

Elke Jäger,  
Tel. 80966 

*
 Diese Gruppen werden aus Haushaltsmitteln des Jugendamts der Landeshauptstadt Dresden 

und vom Sächsischen Staatsministerium für Soziales finanziell gefördert.
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Freud und Leid 

In unsere Fürbitten schließen wir ein: 

 

 

Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; niemand kommt zum 
Vater denn durch mich.  

Johannes 14, 6 
 

Wir sind für Sie da 

Pfarramt:  

Almuth Höhnel, Kirchstraße 46, 01465 Langebrück 
Tel.: 035201 / 70876, Fax: 81671, E-Mail: kg.langebrueck@evlks.de  

Öffnungszeiten: 

 Dienstag 9 – 12 Uhr und 15 – 18 Uhr 
 Donnerstag 9 – 11 Uhr 

Frau Pfarrerin Rau ist zu erreichen 

 telefonisch unter 035201 / 70876 
 per E-Mail unter christiane.rau@evlks.de 

Kirchenvorstand: kv@kirche-langebrueck.de 
Vorsitzende: Beate Schütz, Tel. 035201 / 71132 

Gemeindepädagogin: Mirjam Jähnchen, Tel. 035201 / 70594 
Kantorin: Katharina Kimme-Schmalian, Tel. 035201 / 71163 
 

 

Spenden für die Kirchgemeinde: Kirchenbezirk DD Nord 
 IBAN DE06 3506 0190 1667 2090 28 

Verwendungszweck: KG Langebrück RT 1012 

Spenden für den Förderverein: an den Förderverein 
 IBAN DE72 3506 0190 1627 9300 18 

Für Kirchgeld und Friedhof: Kirchgemeinde Langebrück 

 IBAN: DE54 3506 0190 1610 3000 10  
 Verwendungszweck: Kirchgeld/ FUG 

bei der LKG Sachsen Bank für Kirche und Diakonie, BIC GENODED1DKD 

Wir freuen uns über Ihre Spende für die Gemeindearbeit!

Diese Angaben finden Sie ausschließlich in der gedruckten Ausgabe des 
Gemeindeblatts. 

mailto:kg.langebrueck@evlks.de
mailto:christiane.rau@evlks.de
mailto:kv@kirche-langebrueck.de


 

 

Kinderseite 

 

Der Schnitter mit seiner Sense mäht das Getreide. Welchen Weg durch das 

Kornfeld müsste er wählen, um bis zur Strohpuppe und zu den Getreide-
garben zu kommen? 

Lösung des Rätsels aus dem letzten Gemeindeblatt:  
Rufe mich an in der Not. (Psalm 50, 15) 

 

Gebet zum Erntedank 

Lieber Herr und Gott, 

behüte gnädig die Früchte auf dem 
Feld und im Garten. Reinige die Luft. 
Gib Regen und gutes Wetter zu seiner 
Zeit. Lass die Früchte nicht vergiftet 
werden, damit wir und das Vieh durch 
sie nicht krank werden oder in anderer 

Weise zu Schaden kommen. Darum 

lass die Früchte gesegnet sein. Lass sie uns zur Gesundheit und zum Wohl-
befinden heranwachsen. Bewahre uns auch davor, sie zu missbrauchen, um 
Leben zu gefährden oder Unrecht zu fördern. Amen. 

Martin Luther 
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